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Filmbulletin - Kino in Augenhöhe ist
Teil der Filmkultur. Die Herausgabe
von Filmbulletin wird von den
aufgeführten öffentlichen Institutionen mit
Beträgen von Franken 20 000.- oder
mehr unterstützt.

In eigener Sache

«Filmbulletin -
Kino in Augenhöhe»
jetzt verschenken!

Liebe Leserin, lieber Leser

Bestimmt kennen Sie Leute, die
das Kino lieben. Leute für die Filme
nicht nur eine Geschichte erzählen,
sondern auch eine eigene Sprache und
eine Geschichte haben. Leute, die sich
über Film Gedanken machen (oder
Gedanken machen sollten). Mit
anderen Worten: bestimmt kennen Sie

potentielle Abonnenten und
Abonnentinnen von «Filmbulletin - Kino in
Augenhöhe».

Obige Sätze kommen Ihnen
vielleicht bekannt vor - sie waren bereits
in Filmbulletin 7.09 zu lesen. Die
damit angekündigte Geschenkaktion war
dank Ihrer Mithilfe so erfolgreich, dass

wir sie dieses Jahr wiederholen.

Nutzen Sie also die Gelegenheit
und beschenken Sie drei Bekannte mit
zwei kostenlosen Ausgaben von
«Filmbulletin - Kino in Augenhöhe». Einfach

beiliegende Karte ausfüllen und in den

Briefkasten werfen oder das Formular
aufwww.filmbulletin.ch ausfüllen.

Wir werden uns erlauben, die
beschenkte Person beziehungsweise die
beschenkten Personen kurz vor dem
Versand der zweiten Nummer zu
kontaktieren und ihr oder ihnen ein
Abonnement anbieten.

Herzlichen Dank, dass Sie «Filmbulletin -
Kino in Augenhöhe» weiterhin unterstützen

und weiterempfehlen.

Ihr Filmbulletin-Team

Kurz belichtet

Buster Keaton
in THE CAMERAMAN
Regie: Buster Keaton

Buster Keaton
Am Mittwoch, 6. Oktober, beginnt

im Filmpodium Zürich wiederum die
fünfteilige Vorlesungsreihe von Fred

van der Kooij, die dieses Jahr dem grossen

Komiker Buster Keaton gewidmet
ist (bis 3.11.). Wie immer folgt auf den
rund anderthalbstündigen Vortrag
(Beginn jeweils 18.30 Uhr) nach einer
Verpflegungspause jeweils um 20.45 Uhr
ein Film mit Bezug zum vorher
Vorgetragenen, diesmal meist mit Vorfilm
und live begleitet auf mal traditionelle,
mal eher experimentelle Art.

Von stoneface Buster Keaton zeigt
das Filmpodium in seinem Oktober/
November-Programm insgesamt neunzehn

Filme, von den Kurzfilmen ONE
WEEK, NEIGHBORS Und SCARECROW
von 1920 bis zu the cameraman von
1928, dem wunderbaren Film übers
Filmemachen, der sich in der Rückschau
leider als das Ende des kreativen
Höhenflugs von Buster Keaton entpuppt.
www.filmpodium.ch

Filmmusik
An der Volkshochschule Zürich

geht Alexander Schiwow, bekannt als

Stummfilmbegleiter im Filmpodium
und anderswo, im Wintersemester in
seinem Kurs «Filmmusik - Regisseure
und Komponisten» (er dauert vom
16.11. bis 14.12.) dem Zusammenspiel
von Musik und Bild nach, insbesondere

bei Hitchcock und Leone, bei Kubrik,
Godard und Lynch.

www.uoIkshochschule-zuerich.ch

Dennis Hopper
EASY RIDER, APOCALYPSE NOW,

blue velvet und speed werden
selbstverständlich zu sehen sein, in der
schönen Retrospekive, die das Xenix
unter dem Titel «Rebel with a cause»
dem Schauspieler und Filmemacher
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